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Unternehmer und «Höhle der Löwen»-Gesicht Tobias Reichmuth 
mit Corinna Hoyer, Helena und Marc P. Bernegger (v.l).

Lindt-&-Sprüngli-Langzeitchef Ernst Tanner mit Ehefrau Renate 
und Zoodirektor Severin Dressen (r.), inklusive Plüschvogel.

Dieter-Meier-Töchter: Anna 
und Sophie Meier (r.), die ihr 
eigenes Modelabel haben.

Germaine und Urs Baumann, 
der seit September 2022 Chef 
der ZKB ist. 

BENEFIZVERANSTALTUNG:  
ZOOFÄSCHT IM ZOO ZÜRICH

Bunte Party 
für Papageien
Das Wetter am diesjährigen Zoofäscht ist grau und  

regnerisch. Doch die 750 Gäste aus Wirtschaft, Politik, 
Sport und Kultur tragen Sonne im Gepäck. Ideale Vor-

aussetzungen, um am glamourösen Anlass, der alle 
zwei Jahre stattfindet, Geld für den guten Zweck zu 
sammeln. Dieses Jahr steht der Ara, ein Papagei, im  

Fokus. Zu Recht, findet Zoodirektor Severin Dressen: 
«Die ganze Papageiengruppe ist stark bedroht.» Als wel-
ches Tier würden sich die Gäste beschreiben? Für Gast-
ronom und Co-Präsident Nico Mäder ist klar: «Ich wäre 

ein Brillenbär, weil er 70 Prozent des Tages damit  
verbringt, Essen zu suchen.» Der ehemalige Triathlet 

Jan van Berkel verrät: «Wenn es nach unseren Kindern 
geht, wäre meine Frau Sarah ein Stinkbüffel.» Sarah 
van Berkel, Eiskunstlauf-Europameisterin 2011, er-

gänzt: «Jan hat das ihnen so beigebracht, als er ihnen 
eigentlich erklären wollte, dass mein Sternzeichen Stier 

ist.» Zu ZKB-Chef Urs Baumann passt der «elegante 
und intelligente» Delfin. Ehefrau Germaine entscheidet 

sich für den Koala. «Er ist wählerisch und muss be-
schützt werden.» Wie eben auch der Ara. VANESSA NYFELER
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Ehemaliger Zoo-Chef Alex Rübel 
mit Partnerin Silvia Bodmer.

Bauunternehmer Bruno  
Marazzi mit Partnerin Agnes.

Breitling-CEO Georges Kern mit  
einem Pinguin-Freund aus Plastik.

Zoo-Verwaltungsratspräsident 
Martin Naville mit Frau Christiane.

Kiki Maeder mit Bruder Nico 
Maeder, der Co-Präsident des 
Zoofäschts ist.

Der ehemalige Triathlet  
Jan van Berkel und Ex-Eiskunst-

läuferin Sarah van Berkel.

Milliardärssohn und Vorsitzender des  
englischen Fussballvereins Sunderland 
Kyril Louis-Dreyfus mit Ehefrau Alexandra.

Globus-Chef Franco Savastano 
mit Ehefrau Maria.

«Weltwoche»-Chefredaktor 
Roger Köppel mit Gattin Tien.



LISA AESCHLIMANN

S
eit dem 27. Juli fehlt von D. K.* je-
des Lebenszeichen. Der 46-Jährige 
ist einer der engsten Vertrauten von 
Roland Gisler (59), dem umtrie

bigen Wirt des Lokals Neugasshof im 
Zürcher Kreis 5. Wie SonntagsBlick vor 
einer Woche publik machte, gehen die 
Ermittler davon aus, dass er entführt und 
getötet wurde.

Gisler will den Montenegriner zuletzt 
am 27. Juli gesehen haben, dem Tag 
seines Verschwindens. D. K. sei um 16.43 
Uhr beim Neugasshof ins Auto des Tür-
ken A. M.* (39) gestiegen – laut Gisler 
ohne Gepäck. Er habe lediglich einen 
grossen Schlüsselbund und sein Handy 
dabeigehabt. 

Um 18.08 Uhr setzte der 46-Jährige 
sein letztes Lebenszeichen ab: Er ver-
suchte, Gislers Bruder, der in Monte
negro lebt, zu erreichen. Als dieser  
gegen 20 Uhr zurückrufen will, ist D. K.s 

Was geschah mit D. K., dem  
46-jährigen Vertrauten der Zürcher 
Milieu-Figur Roland Gisler? Eine  
Spur führt zu einem türkischen Clan.

Handy bereits aus-
geschaltet.

A. M. hatte ihn 
offenbar nach Olten SO gebracht – wo 
nur ein paar Wochen später eine Gross-
razzia den Fall erstmals öffentlich wer-
den liess. Der Türke soll Bekannten spä-
ter gesagt haben, dass er D. K. dort aus-
steigen liess.

Der 39-jährige A. M. ist in der Szene 
kein Unbekannter: Er gehört offenbar zu 
einem Clan, der unter anderem mit Can-
nabis handeln soll. Er habe früher selbst 
im Neugasshof gedealt und sei zeitweilig 
Mitglied der Hells Angels gewesen.

Laut SonntagsBlick-Informationen 
kontrolliert der Clan vier Hanfplantagen 
in der Schweiz, eine davon in Egerkingen 
SO, eine in Olten, wo die Polizei am 18. 
August bei einer Mega-Razzia nach mut-
masslichen Tätern im Fall D. K. suchte. 

Auf Videos von «Züri Today» ist zu 
sehen, wie Polizisten Hanfpflanzen be-
schlagnahmen und zu Einsatzfahr
zeugen tragen. Beim Einsatz soll auch 
A. M.s Cousin verhaftet und befragt wor-
den sein.

A. M. selbst, für den die Unschulds
vermutung gilt, war einst Türsteher in 
einem Rotlicht-Club der Zürcher Agglo-
meration. Gemäss Handelsregister führ-

te er mit einem Freund eine Consulting-
Firma, die offenbar gut lief: Sein Ge-
schäftspartner zeigt sich in den sozialen 
Medien mit Markenkleidern, teuren Au-
tos und auf Luxus-Trips nach Dubai. 
A. M. soll sich mit seiner Familie ins Aus-
land abgesetzt haben.

Streiten sich hier zwei verfeindete Dro-
genclans? Laut Berichten in Tamedia-
Zeitungen soll D. K. seit 2020 rund eine 
halbe Million Franken aus illegalen Ge-
schäften nach Montenegro transferiert 
und dort gewaschen haben. D. K. und 
manche seiner Geschäftspartner «hätten 
sich gegenseitig bestohlen», wird ein 
anonymer Insider zitiert.

Die Zürcher Staatsanwaltschaft bestä-
tigt lediglich, dass der Einsatz in Olten we-
gen eines «möglichen Delikts gegen die 
Freiheit» erfolgt sei. Dazu gehören Straf-
tatbestände wie Drohung, Nötigung, Frei-
heitsberaubung und Entführung. Dieses 
Verfahren sei noch am Laufen. Es werde 
in alle Richtungen ermittelt. Und weiter: 
«Zur Identität des Opfers» mache man aus 
Gründen des Persönlichkeitsschutzes und 
des Untersuchungsgeheimnisses keine 
Angaben.  l� * Namen der Red. bekannt
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Hat ein Drogenclan Hat ein Drogenclan 
D. K. beseitigt?D. K. beseitigt?

Neue Details zum Fall Neugasshof

Haben Sie 
Hinweise zu 
brisanten  
Geschichten? 
Schreiben  
Sie uns:  
recherche@
ringier.ch

Recherche- 
Hinweise

Alles  
für den 
Papagei 
In Zürich gings gestern 
tierisch ab! 750 Gäste aus 
Wirtschaft, Politik und 
Kultur versammelten sich 
zum Zoofäscht, um Geld 
für die neue Pantanal-
Voliere im Zoo zu sammeln. 
Dort sollen ab 2028 unter 
anderem Aras, Tapire und 
Ameisenbären leben.

Roland Gisler (l.)
mit D. K. vor dem

Neugasshof
in Zürich.

Hochkarätige Gäste für einen guten Zweck: Kiki Maeder, Georges Kern, Franziska Gemperle,  
André und Sandra Maeder, Franco und Maria Savastano, Ernst und Renate Tanner (v. l.).

SonntagsBlick  
27. August 20236  |  NACHRICHTEN
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In Feststimmung:  
Lindt-Chef Ernst Tanner mit Gattin Renate. 

Gern auf dem See: Bauunternehmer
Bruno Marazzi mit seiner Frau Agnes.

Gesprächsstoff: Luzerner Staranwalt  
Urs Mühlebach, Gattin Marlis.

Stilvoll: Christiane und Martin Naville, CEO 
Swiss American Chamber of Commerce.

Gern gesehen:  
Jan und Sarah van Berkel.

BEI DEN LEUTEN

Ein Hoch auf den Zoo
Nach einem Jahr Corona-Pause stieg das Zürcher Zoofäscht  
wieder in altem Glanz. Mit 750 begeisterten Gästen.

André Häfliger

Neben vielen freudigen Begegnungen, herr-
lichen Abendkleidern und einem tollen 

Auftritt von Sänger Marc Sway wurde kräf-
tig gesammelt. Mehrere zehntausend Franken 
kamen für Papagei-Projekte des 1929 eröffneten 
Zoos zusammen. «Dafür sind wir sehr dankbar», 
sagte Mitveranstalter Christoph Richterich. 
«Wir dürfen stolz sein», ergänzte Festpräsident 
Nicolas Maeder, der Bruder von TV-Star Kiki 
Maeder. Zoodirektor Severin Dressen, der 
Nachfolger von Alex Rübel: «Volle Kraft vor
aus! Wir sind auf einem sehr guten Weg.»

Bestens gelaunt waren auch Ernst Tanner 
und seine charmante Gattin Renate. Der Lindt-
Schoggikönig, der im Jahr weltweit 4600 Mil-
lionen Lindor-Kugeln verkauft, kam für ein-
mal ohne Sohn Derek. «Er ist gerade in seinen 
wohlverdienten Ferien.» Um zu üben, Lindt-
Chef zu werden, hat Tanner ihm die französi-
sche Messerfabrik Forge de Laguiole gekauft. 
«Derek hat mit den Messern beim legendären 
Golfklub Augusta in Amerika gerade ein gros-
ses Geschäft abgeschlossen», erzählte Tanner. 
Unternehmerin Margarita Louis-Dreyfus war 

mit Sohn Kyril da. Noch-Nationalrat Roger Köp-
pel kam direkt vom SVP-Wahlauftakt in Wal-
ter Freys Swiss Life-Arena mit den Bundesräten 
Albert Rösti und Guy Parmelin sowie den Alt-
Bundesräten Adolf Ogi und Ueli Maurer. «Ein 
Klotener in der ZSC-Halle. Jetzt habt ihr mal ein 
hohes Niveau erreicht», hatte Köppel in seiner 
Ansprache schmunzelnd gesagt. Doch zurück 
in den Zoo. Unter den illustren Gästen war auch 
Urs Mühlebach. Der Staranwalt ist der Archi-
tekt des Verkaufs der Luzerner Juwelierfirma Bu-
cherer an Rolex. Über den Uhrendeal des Jah-
res kann auch Zoofestgast und Breitling-CEO 
Georges Kern nur schweigen und staunen. 

Ein «Big Bang» wie ein Erdbeben am schö-
nen Vierwaldstättersee. Wo Bauunternehmer 
Bruno Marazzi, begeisterter und erfolgreicher 
Regattasegler, kürzlich für einmal nicht die Segel 
hisste: «Ich bin fischen gegangen», erzählte er 
Ernst Tanner am Zoo-Fest. Dieser griff sich an 
den Kopf: «Gut, erinnerst du mich. Ich muss 
unbedingt noch mit dem Motorboot ins Restau-
rant ‹Obermatt› die feinen Älplermagronen essen 
gehen. Das mache ich jede Saison.» Guter Plan!
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Festkomitee: Fabian Gruber, Philipp Dialer, Annina Beerli, Béatrice Hirzel, Daniel Lüscher, Jürg Welti, 
Nicolas J. Maeder, Beryl Kern, Christoph Richterich, Yolanda Jäger Wittwer, Monika Kern.

Sammeln für Papageien:  
Zoodirektor Severin Dressen.

Am Zoofest: Martin Wittwer,  
CEO Laureus Schweiz.

Bezaubernd:  
TV-Star Kiki Maeder, «Happy Day».

Prost: Aloys Hirzel, PR-Konsulent  
und Geburtstagskind, Gattin Urte.

Strahlend: Sibylle Oetiker mit Partner  
Thomas Borer, Unternehmensberater.

«Hohes Niveau»: Roger Köppel,  
Weltwoche-Chef, Gattin Tien.

Bilder: André Häfliger für die Weltwoche


